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Stellungnahme der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Marktgemeinderates, 
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung, 
sehr geehrter Vertreter der Presse, 
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das von Kämmerer Marcel Roder vorgelegte Zahlenwerk mit einem Gesamtvolumen 
von über 22 Millionen Euro bildet die geplanten Einnahmen und Ausgaben der 
Marktgemeinde in 2025 ab.  
 
Im Verwaltungshaushalt sind gut 16 Millionen Euro vorgesehen, was über eine Million 
mehr ist als im Vorjahr. 
 
Erfreulich ist die weiter positive Entwicklung der Einnahmeseite, insbesondere bei der 
Einkommensteuerbeteiligung. Aufgrund der Neuveranlagung der Grundsteuer steigen 
auch hier die Einnahmen moderat.  
 
Auf der Ausgabenseite im Verwaltungshaushalt sind wie in den Vorjahren die 
Kreisumlage, die Betriebskostenförderung, der sachliche Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand sowie die Personalkosten die großen Posten. Gerade bei den beiden 
erstgenannten Positionen haben wir als Marktgemeinde aber praktisch keine 
Einflussmöglichkeiten. 
 
Im Vermögenshaushalt sind Einnahmen und Ausgaben von etwas über 6 Millionen 
vorgesehen. 
 
Viele bereits beschlossene Projekte sollen 2025 umgesetzt bzw. begonnen werden. 
Beispielhaft seien hier der Umbau für die Ganztagesbetreuung, die Brücke in 
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Mittelhembach, der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen und der Beginn der 
Sanierung der Gemeindehalle genannt. 
 
Im Haushalt 2025 konnte auf eine Kreditaufnahme verzichtet werden. Jedoch nur, weil 
absehbar war, dass die Lüftungsanlage der Gemeindehalle nicht so schnell erneuert 
werden kann wie ursprünglich geplant. 
 
Sofern die in 2025 geplanten Maßnahmen alle umgesetzt werden können, wird jedoch 
eine erhebliche Entnahme aus den vorhandenen Rücklagen erforderlich sein. 
 
Die vorhandenen Schulden werden in 2025 weiter abgebaut und werden sich am Ende 
dieses Jahres auf etwa 3 Millionen Euro belaufen, was einer pro Kopf Verschuldung 
von 395 Euro entspricht. 
 
In den kommenden Jahren stehen für die Marktgemeinde große Investitionen an. 
Neben der bereits genannten Gemeindehalle ist hier insbesondere die 
Feuerwehrzentrale zu nennen. Diese Vorhaben werden nicht ohne Kreditaufnahmen 
umsetzbar sein. Jedoch sind sie gut angelegtes Geld in eine zukunftsfähige 
Infrastruktur vor Ort. 
 
Daher sollte es unser Bestreben sein, auch die Einnahmenseite zu stärken indem z.B. 
das Baugebiet Oberlohe umgesetzt wird oder sich mittelfristig eine Beteiligung an der 
eventuell entstehenden Windkraftanlage auszahlt. 
 
Festzuhalten bleibt aber, dass die Marktgemeinde finanziell solide dasteht und dies 
auch in Zukunft so bleiben kann.   
 
Die SPD-Fraktion wird der Haushaltssatzung 2025 mit Haushalts-, Stellen- und 
Finanzplan zustimmen.  
 
Unser Dank gilt unserem Kämmerer Marcel Roder und der gesamten Verwaltung für 
die Vorbereitung des Haushalts. Auch den Kolleginnen und Kollegen des 
Marktgemeinderates danken wir für die guten Beratungen. 
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